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INTERVIEW MIT 
OBERNARR RICHARD «RICHI» 
HOLLENSTEIN 

Richi Hollen-
stein, Inhaber der 
Firma Hollenstein, 
Lachen, ist Vorsit-
zender der sechs 
Lachner Fasnachts-
gesellschaften und 
ab 6. Januar im 
Einsatz.

Was sind die Aufgaben eines Vorsitzenden und 
wer wählt ihn? 

Das Organisieren und Vorbereiten von zwei 
Sitzungen während des Jahres zur Koordination 
der Lachner Fasnacht. Der Vorsitzende wird von der 
Narrhalla Lachen gewählt, der ältesten Fasnachtsge-
sellschaft seit nunmehr 144 Jahren und Träger der 
Lachner Fasnacht.

Seit wann sind Sie Vorsitzender der Lachner 
Fasnachtsgesellschaften?

Seit 2001 darf ich diese Sitzungen leiten. 
Was bedeutet für einen echten Narren eine so 

kurze Fasnachtszeit?
Hier ist viel Durchhaltewille und gute Organisa-

tion bei wenig Schlaf gefordert.
Butznen –  ist es noch zeitgemäss?
Ja sicher, denn man kann immer die aktuellen 

Ereignisse, sei es lokal oder global, auf die Schippe 
nehmen und das dankbare Publikum ins Narrentrei-
ben einbeziehen.

Was macht die Lachner Fasnacht so besonders?
Ganz klar, die grosse Vielfalt, seien es die 

Liebe Leserinnen, liebe Leser! 
Eine Eiszeit? Oder keine Eiszeit? Ja, was denn 

nun? Beides stimmt! 
Zum einen herrscht bis 
Ende Januar immer noch 
Eiszeit beim Hafen. 
Das Eisfeld, das bereits 
im Dezember voller 
begeisterter Kinder 
war, ist noch bis Ende 

Januar für alle Kufen-Fans geöffnet. Das Projekt von 
zäme LACHEN erfreut sich einer riesigen Beliebtheit. 
Unter www.eisfeld-lachen finden Sie Öffnungszeiten 
und eine Webcam. Aber, was ist nun mit «keiner 
Eiszeit»? Pläne, Ideen, Projekte, Visionen und kon-
krete Umsetzungsarbeiten sind in Lachen ganz und 
gar nicht eingefroren. Im Gegenteil, Lachen geht mit 
Riesenschritten in die Zukunft! Alle Beteiligten arbei-
ten mit viel Engagement an der Zukunft Lachens und 
lassen sich auch durch Querschläger nicht beirren. 
Ein grosser Input an Ideen kam von der HSR 
Rapperswil, und bei der Projektvorstellung war nicht 
selten zu hören: «Gleich alles realisieren, das wäre 
toll.» Eigentlich braucht es dazu gar nicht so viel. 
Nur ein wenig Mut, Vorstellungskraft und ein fester 
Wille. Das Gleiche braucht es allerdings auch für die 
fünfte Jahreszeit. Nur mit der Unterstützung ALLER 
LachnerInnen wird die Fasnacht eine einzigartige, 
lebendige Auszeit vom Alltag. Also: Kostümkiste 
raus und rein in die tolle Lachner Fasnacht!

 ❚ Marie-Eve Hofmann-Marsy (mem), 
Chefredaktorin

Zigerchrütler – feine Zigerbrüt –, die Grüblerhexen 
– schaurig schöne Masken –, die Hore-Butzi - tolle 
Schnitzelbänke –, die Hafä-Rattä – schmissige Töne 
–, die Narrhalla – einzigartiger Lachner Grind –, 
die Seniili Bettflucht Clique – ohrenbetäubendes 
Morgenwecken. Dies ist nur ein kleiner Querschnitt 
durch die verschiedenen Gesellschaften, denn alle 
Lachner Fasnächtler haben immer sehr gute Ideen 
auf Lager und sind auch ausserhalb der Fasnachts-
zeit sehr engagiert für Lachen.

Aschermittwoch – Was tun Sie als allererstes? 
Abschminken, einen starken Kaffee einnehmen, 

Abdekorieren und dann….dann spüre ich den 
Gartenfrühling. ❚ Text: mem, Bild: Obernarr
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DIE FEUERWEHR LACHEN

WIR SUCHEN DICH ALS 
VERSTÄRKUNG !!!

Wir sind 57 Personen, darunter elf Frauen und 
46 Männer, die für die Bevölkerung von Lachen Tag 
und Nacht da sind. Teamgeist, Pflichtgefühl und ein 
guter kameradschaftlicher Zusammenhalt sind für 
uns keine Fremdworte. Gerne sitzen wir nach einer 
Übung oder nach einem Einsatz gesellig zusammen.
Der Zweck der Feuerwehr Lachen besteht darin, 

Leben und Eigentum unserer Bevölkerung nach 
Kräften zu schützen. Sei dies bei Feuergefahr, 
Wassernot, Ölunfällen, Sturmschäden oder anderen 
Naturkatastrophen. Die Kameradschaftspflege und 
Geselligkeit stehen bei uns ebenfalls zu oberst. 

Wir leisten im Schnitt 30 Unterstützungen und 
Schadenleistungen. Wehr-, Hilfsbereitschaft bei 

Bedrohung von Menschen, Tieren oder Sachwerten 
durch Feuer, Explosion, Elementarereignisse oder 
Umweltgefährdung. Hilfeleistungen erfolgen aus 
den sich ergebenden Notlagen, wenn der Einzelne 
sein Leben oder sein Eigentum nicht mehr alleine 
zu schützen vermag. Der Aufgabenbereich ist sehr 
vielfältig und in der Grössenordnung auch unter-
schiedlich. Für die Erfüllung dieser Einsätze gelten 
allgemein bei Einsätzen folgende Grundsätze und 
der ständige Auftrag: «Immer unter Beachtung der 
eigenen Sicherheit!» Oder erweitert ausgedrückt: 
RETTEN, BERGEN, SCHÜTZEN, VERHINDERN, HALTEN, 
SICHERN, LÖSCHEN, GEFAHREN BESEITIGEN, 
RÄUMEN UND WIEDERHERSTELLEN! 

Während neun Mannschaftsübungen im Jahr, 
davon vier im ersten und fünf im zweiten Halbjahr, 
erhältst Du einen Einblick in die spannenden Tätig-
keiten eines Feuerwehrmannes. Wobei auch Frauen 
herzlich in unserer Mitte willkommen sind. 

Selbstverständlich werden sämtliche Übungen 
und Einsätze entsprechend entschädigt. Ebenfalls 

hast Du den Vorteil, von der Feuerwehrsteuer 
befreit zu sein. Wenn Du Dir schon oft die Frage 
gestellt hast, wie kann ich mich aktiv am Dorfleben 
betätigen und etwas Gutes tun, dann bist du genau 
der/die richtige Mann/Frau. 

Weiter bringst Du folgende Voraussetzung mit: 
Mindestalter 18 Jahre, körperlich fit und gesund, 
wenn möglich atemschutztauglich, versteht Dialekt, 
bist bereit, die nötigen Ausbildungen zu absolvieren, 
bist bereit, bei Alarm auszurücken, bist motiviert, in 
einer hierarchisch organisierten Notfallorganisation 
aktiv mitzuarbeiten und bist bereit, bei Einsätzen 
und Übungen teilweise körperliche Leistungen zu 
erbringen!

Wir heissen Dich herzlich willkommen, einer 
unserer Übungen beizuwohnen und mit unserem 
Kommandanten direkt zu sprechen, ganz unverbind-
lich! 

Kdt Walter Krieg, St. Gallerstrasse 33, 
8853 Lachen, Mail: w.krieg@bluewin.ch

 ❚ Text/Bild: Feuerwehr Lachen

WIR STELLEN VORWIR STELLEN VOR

It’s Garten Time
Täglich 6 verschiedene

Mittagsmenu zur Auswahl
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VERANSTALTUNGENVERANSTALTUNGEN

JANUAR 2008

bis 31.01. «Eisfeld» Lachen, Schlittschuhspass für 
Gross und Klein, Öffnungszeiten siehe 
www.eisfeld-lachen.ch, Organisator: zäme 
LACHEN

12.01.  «Guggernight-Party 2008», alte 
Turnhalle, 18 Uhr Platzkonzert, 19.30–
04.00 Uhr Party, Organisator: Guggenmu-
sig Hafä-Rattä, Lachen/Altendorf

12.01. «Wenn ich mir was wünschen 
dürfte», (K)ein Liederabend mit F.Hol    -
länder, Premiere, bühne fasson, Bahnhof-
platz 10, 20.15 Uhr, Eintritt: CHF 25.–, 
Organisator: bühne fasson Lachen

13.01.  «30-Jahr-Jubiläum Marchmuseum» 
mit über 100 Gegenständen aus der Sam-
mlung, Rempen/Vorderthal, 13.30–
16.00 Uhr, Organisator: Marchmuseum

17.01. Referat über «Kuba», Pfarreiheim Gerbi, 
Kirchweg 1, 14 Uhr, CHF 15.–, Organisa-
tor: Pro Senectute

19.01. «Uzyt-Butznen», Dorfkern, 14 Uhr, 
Organisator: Narrhalla Lachen

19.01. «Hüür urchig», grosser Kostümball im 
Hotel Bären, 19 Uhr, Ticketvorverkauf 
SZKB Lachen, Organisator: Zigerchrütler

21.01. «Kinderfasnacht Narro 08», 
Marktstrasse, 14 Uhr, Organisator: 
Narrhalla Lachen

21.01. «Zigerbrötli-Verteilete», Dorfkern, 
15.15 Uhr, Organisator: Zigerchrütler

21.01. «Zigerbrüt-Oubig», Restaurant Alpen-
rösli, 20 Uhr, Organisator: Zigerchrütler

26.01. «Hore-Butzi am Rotierä», Restau-
rants Schützenhaus, Kreuzplatz, Dörfli, 
Schäfli, Bären, 20 Uhr, Organisator: 
Hore-Butzi

31.01. «Die schnupfenden Gallier in 
ad Lacum», Seeanlagen, 12 Uhr 
Eintreffen, 14–17 Uhr Kindernachmit-
tag, 18–19 Uhr Happy Hour, 21 Uhr 
Platzkonzert der Guggen, 22 Uhr Musik 
mit DJ Schnupf, Organisator: Grübler-
hexen

FEBRUAR 2008

01.02. «S’zweit Mol anders», Dorfbutznen, 
diverse Restaurants, 20 Uhr, Organisator: 
Narrhalla Lachen

01.02. «Die schnupfenden Gallier», 
Seeanlagen, ab 7 Uhr Katerfrühstück, 
9 Uhr Znüni für Besucher, 12 Uhr 
z’Mittag äs Schnippo, 20 Uhr Dorfbutzne 
mit dä schnupfende Gallier und dä Glet-
scher-Fezzzer, Organisator: Grüblerhexen

Gutenberg Druck AG, 8853 Lachen
Telefon 055 4512811, Fax 055 4512812, www.gutenberg.ag

GUTENBERG
D R U C K

Gedruckte Kommunikation.

Werbung
Konzeption · Gestaltung · Illustrationen
Logistik · Mailingversand

Grafik
Design/Neugestaltung Ihrer Drucksache.
Webdesign · Fotostudio

Offset-Druck
Qualitätsdruck in grossen Auflagen.

Digital-Druck
Farbige Kleinauflagen in kurzer Zeit.
Plots in allen Grössen.

Kinderfasnacht in Lachen

Mit Pauken und Trompeten – Donnergetöse an der Guggernight-Party in der alten Turnhalle
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02.02. «Die schnupfenden Gallier», 
Seeanlagen, ab 8 Uhr Fasnachts-Märt und 
Zmorge für d’Märtbsuecher, 11 Uhr spie-
led d’Iseburg-Buebe, 14 Uhr Uustrinkete, 
Organisator: Grüblerhexen

02.02. «Fasnachts-Märt», zwischen 
Rathausplatz und Seeplatz, 8–13 Uhr, 
Organisator: Trägerverein Dorf-Märt 
Lachen

02.02 «Alt-Obernarren-Treffen», Restau-
rant Schützenhaus, 14 Uhr, Organisator: 
Narrhalla Lachen

02.02. «1. Schnitzelbank-Tour», Restau-
rants Alpenrösli, Bauernhof, Oliveiras, 
Schützenhaus, Schäfli, Kreuzplatz, Dörfli, 
Bären, Märtstübli, Start 19.30 Restaurant 
Alpenrösli, Organisator: Hore-Butzi

02.02. «Nachthämpliball», Restaurant 
Kreuzplatz, 20 Uhr, Organisator: Seniili 
Bettflucht Clique

03.02. «Hore-Butzi-Sunntig», Spass für die 
Kinder, Ort wird noch bekannt gegeben, 
14 Uhr, Organisator: Hore-Butzi

04.02. «Hexen-Tagwache/Morgenwe-
cken», ganzes Dorf, Start 5 Uhr ab 
Bahnhof, Organisator: Seniili Bettflucht 
Clique

04.02. «Alli Chinde rüefet Zigi-Zagi», 
9.30 Uhr Häxätriibe im Dorfkern, 11.30 
Uhr Häxäknall in der Marktstrasse, 
Organisator: Narrhalla Lachen

04.02. «Hore-Butzi-Suppe», vor Restaurant 
Märtstübli, 14.30 Uhr, Organisator: Hore-
Butzi

04.02. «Zigerbrüt-Verteilete» und 
«Guggerklänge», Dorfkern ganzer 
Nachmittag, Organisator: Zigerchrütler 
und Hafä-Rattä Lachen/Altendorf

04.02. «2. Schnitzelbank-Tour», Restau-
rants Alpenrösli, Bauernhof, Schützen-
haus, Schäfli, Kreuzplatz, Dörfli, Bären, 
Märtstübli, 19.30 Uhr Start ab Restaurant 
Alpenrösli, Organisator: Hore-Butzi

05.02. «Wurst- und Brotverteilung», 
Marktstrasse, 15 Uhr, Organisator: 
Narrhalla Lachen

05.02. «Gäldseckelwösch», Fasnachtsbrun-
nen, 20 Uhr, anschliessend «Im Schüt-
zehuus goht d’Poscht ab», Restaurant 
Schützenhaus, Organisator: Narrhalla 
Lachen

10.02. «30-Jahr-Jubiläum Marchmuseum» 
mit über 100 Gegenständen aus der 
Sammlung, Rempen/Vorderthal, 13.30–
16.00 Uhr, Organisator: Marchmuseum

14.02. «Anleitung zur sexuellen Unzu-
friedenheit», Cabaret in Zusammen-
arbeit mit der Fachstelle für Paar- und 
Familienberatung Pfäffikon, bühne fasson, 
Bahnhofplatz 10, 20.15 Uhr, Organisator: 
bühne fasson Lachen

16.02. « SolarMariel», Jazz-Trilogie Teil 1, 
Jazz-Abend, bühne fasson, Bahnhof -
platz 10, 20.15 Uhr, Eintritt CHF 25.–, 
Organisator: Kulturgruppe Begägnig am 
Sey

VORSCHAU 2008

01.03. «Chäs-Märt», zwischen Rathausplatz 
und Seeplatz, 8–13 Uhr, Organisator: 
Trägerverein Dorf-Märt Lachen

08.03. «Gregorianika», Konzert mit den 
Mönchen des ukrainischen Lemberg, 
Buechberghalle Wangen, 20.15 Uhr, 
Organisator: Kulturgruppe Begägnig am 
Sey

13.03. Trägerverein bühne fasson, 
Generalversammlung, bühne fasson, 
Bahnhofplatz 10

29.03. «Tanz-Abend in zwei Teilen», 
Ost-Experiment – eine Musiktanzperfor-
mance und Soft von und mit Stefanie 
Grubenmann, bühne fasson, Bahnhof-
platz 10, 20.15 Uhr, Organisator: bühne 
fasson Lachen

04.04. «Don Kosaken Chor Wanja Hlibka», 
(vormals Serge Jaroff), Pfarrkirche 
Lachen, 20.15 Uhr, Eintritt CHF 25.–, 
Organisator: Kulturgruppe Begägnig am 
Sey

05.04. «Oschter-Märt», zwischen Rathaus-
platz und Seeplatz, 8–13 Uhr, Organisa-
tor: Trägerverein Dorf-Märt Lachen

10.05. «Zürichsee-Chöre» in der Pfarrkirche 
Lachen

24.05. «Hawai im Mai», grosses Jubilä-
umsfest der Grüblerhexen, Restaurant 
Alpenrösli, Organisator: Grüblerhexen

30.–31.5. «Lachfestival», Organisator: Kultur-
gruppe Begägnig am Sey

07.06. «Jodlerdörfli» im Dorfkern und am 
See mit Festbetrieb, Organisator: Jodler-
Club Maiglöggli

04.–06.07.«60. Lachner Grümpeltunier», 
Organisator: FC Lachen/Altendorf

15.–17.08.Seenachtsfest Lachen»

Täglich ab 12 Uhr. Eintritt frei, ab 18 Jahren und nur mit amtlichem Ausweis. Gepflegte Kleidung
erwünscht. Seedammstrasse 3, 8808 Pfäffikon SZ. Ein Unternehmen der Swsiss Casinos Gruppe.
www.casinozuerichsee.ch

Montagsspieler haben mehr Glück am

Lucky Monday!

Nachthämpli küsst Pyjama

Gregorianika – ein Konzert der Superlative
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PREVIEWPREVIEW

EINE NEUE INNOVATIVE UND 
EINZIGARTIGE AUSSTELLUNG IN 
LACHEN – DIE PIAVERA

 
Im April 2008 wird sich eine Ausstellung der 

anderen Art den Besuchern präsentieren. In den See-
anlagen in Lachen, direkt neben der alten Turnhalle, 
zeigen Fachhändler ihr Sortiment zu den Themen 
Lifestyle und Ambiente.

VON KUNST BIS ZUM AUTO

Die Expo wird ihresgleichen rund um den Zürich-
see suchen. Die Ausstellungsflächen werden offen 
sein. Die Themen aus den Bereichen Multimedia, De-
sign, Kunst, Gourmet, Wohnen, Freizeit, Wellness, 
Garten und Auto werden ineinander übergehen, 
ähnlich wie sich die Besucher ihr eigenes privates 
Umfeld einrichten.

Die PIAVERA wird von den mitwirkenden Fach-
händlern in eigener Regie organisiert und getragen. 
Dadurch erhält sie einen unverwechselbaren 
Charakter und einen eigenen Charme. Davon können 
sich Besucher zwischen dem 18. und 
20. April selbst überzeugen. 
Wer neue Ideen, Inspirationen und Gestaltungen 

für sich, seine eigenen 
vier Wände oder den 
Garten sucht, wird 
begeistert sein. Sie sind 
der Meinung, Fitness und 
Gesundheit kommen zu 
kurz, auch hier werden 
Sie Anregungen finden. 
Die PIAVERA bietet auch 
den Gourmets eine 
Gaumen verwöhnende 
Umgebung. 

Natürlich kommen 
auch alle Technik-, HiFi- 

und Auto-Fans auf ihre Kosten. 
Sie möchten vorab mehr über die PIAVERA 

und die Organisatoren wissen? Dann schauen Sie 
einfach mal im Internet unter www.piavera.ch

Die IG PIAVERA freut sich auf Ihren Besuch. 
 ❚ Text: Martina Oelbracht

Snowboard-Weltmeisterin verrät ihre Tricks.
Einen Tag im Schnee mit einer

Weltmeisterin verbringen? Der

SZKB Snow-Fun machts möglich.

Am 19. Januar 2008 im Hoch-

Ybrig und am 9. Februar 2008

auf dem Stoos zeigt Fabienne

Reuteler ihre Tricks. Mehr Infos

und Anmeldungen an jedem

Schalter der Schwyzer

Kantonalbank.

www.szkb.ch
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Die zentrale Aufgabe der Schule ist klar: Die 
Kinder von heute auf eine Welt von morgen vorbe-
reiten. Dass sich damit die Aufgaben der Schulen 
laufend verändern, versteht sich von selbst. Der Kan-
ton Schwyz befasst sich seit nunmehr acht Jahren 
mit dem Konzept GELVOS (Geleitete Volksschulen 
im Kanton Schwyz). Das Pilotprojekt dazu wurde als 
kantonales Schulentwicklungsprojekt in den Jahren 
2000 bis 2004 durchgeführt. Dabei geht es nicht 
nur um das Einrichten einer Schulleitung. Vielmehr 
steht der Prozess der Schul- und Unterrichtsent-
wicklung im Mittelpunkt. Mit grossem Interesse 
verfolgten die Verantwortlichen der Gemeindeschule 
Lachen deshalb die Entwicklung an den sieben 
GELVOS-Pilotschulen im Kanton Schwyz, hatten sie 
doch ebenfalls seit einiger Zeit gezielt an Ideen zu 
Schulentwicklungsprojekten gearbeitet.

AUS DER GEMEINDEAUS DER GEMEINDE GELEITETE SCHULE

Nach den positiven 
und wirksamen Ergeb-
nissen der Pilotschulen 
wurde im Schuljahr 
2004/2005 auch in 
Lachen der Ausbau der 
administrativ geführten 
Schule zur eigentlichen 
geleiteten Schule mit 
klarer pädagogischer 
und personeller Führung 
konkret in Angriff 
genommen. In diesem 
Zusammenhang wurde 
ein neues Organisations-
statut erarbeitet, ebenso die eigentliche Schulent-
wicklungsplanung sowie ein Qualitätskonzept. In 
mehreren Schritten und Prozessen erarbeiten seither 
Schulrat und Schulleitung in Projektgruppen das 
Konzept GELVOS für die Gemeindeschule Lachen. 
Mehrere Eckpfeiler konnten inzwischen eingeschla-

gen werden, weitere 
folgen in nächster 
Zeit.

Im Schuljahr 
2005/2006 nahm 
das neu gegründete 
Schulleitungsteam 
mit dem bisherigen 
Rektor Günther 
Logaritsch als neuem 
Schulleiter seine 

Arbeit auf. Hauptaufgaben dieses Teams sind dabei, 
die Schule im pädagogischen, personellen und 
administrativ-organisatorischen Bereich zu führen. 
Gleichzeitig sind die Schulteamleiter Anlaufstelle bei 
besonderen Fragen und Anliegen für alle Schulbe-
teiligten. Mit der Einsetzung der Schulleitung wurde 
die Gemeindeschule Lachen zu einer vom Kanton 
anerkannten Geleiteten Schule.

QUALITÄTSSICHERUNG

Ebenfalls im Schuljahr 2005/2006 setzten 
sich Schulleitung und Schulrat mit der Thematik 
Qualitätssicherung auseinander. Konkret ging es 
dabei um die Verabschiedung des Leitbildes und um 
das Institutionalisieren von kollegialer Hospitation 
sowie von interner Evaluation. In einem weiteren 
Schritt wurden Möglichkeiten für Eltern- und 
Schülerfeedbacks erarbeitet, die derzeit sukzessive 

SCHULE ZUKUNFTSGERICHTET 
WEITERENTWICKELN

Unser neuer LCD-TV 
macht wunschlos glücklich

Mit dem BeoVision 8 haben Sie die freie Wahl – in jedem Raum 
Ihres Zuhauses. Ob als TV-Gerät mit einer Spielkonsole oder als 
Computer-Bildschirm, der 26‘‘ LCD-TV BeoVision 8 glänzt stets 
mit exzellenter Bild- und Klangqualität. 

www.bang-olufsen.com



8

umgesetzt und angewendet werden. Aktuell erar-
beitet ein Projektteam ein Konzept und Grundlagen 
zur Personalführung. Unter anderem sollen Vorgaben 
zur Beurteilung der Klassenführung, der Unter-
richtsgestaltung, des Engagements für Team und 
Schule (inklusive Eltern) sowie der professionellen 
Entwicklung von Lehrpersonen geschaffen werden.

SCHULERGÄNZENDE BETREUUNG

Parallel dazu, aber ebenfalls unter dem klaren 
Gesichtspunkt der Qualitätsentwicklung werden in 
Lachen seit einiger Zeit die Angebote der schuler-
gänzenden Betreuung genutzt. Am Mittagstisch, im 
Schülerhort und im Ufzgizimmer werden die Schü-
lerinnen und Schüler auch ausserhalb der offiziellen 
Schulzeiten – über Mittag und nach der Schule am 
Nachmittag – betreut.

❚ Text: Gemeinde, Bilder: Katja Stuppia

8

in good company
Generalagentur Oberer Zürichsee
Alex Kuprecht, Generalagent

Tel. 055 451 83 61
Fax 055 451 83 71

Hintere Bahnhofstrasse 12
8853 Lachen www.baloise.ch

Schulteamleiter

Kindergarten

Schulteamleiter

Seefeld

Gemeindeschule Lachen 

Schulteamleiter

36er Schulhaus

Gemeinderat

Schulleiter

Schulrat

Schulergänzende

Betreuung

Schulsozialarbeit

Deutsch als 

Zweitsprache

Fachschaften

Spezialaufgaben

Steuergruppe Sekretariat

-   3.-6. Klassen 

-   Kleinklassen

Kindergarten

Oberdorf

Kindergarten

Gerbi

Kindergarten

Seefeld

- 1./2. Klassen 

- Einführungs-

     klasse
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NARREN DER ZUKUNFT  

Warum eigentlich noch Worte über die Lachner 
Fasnacht verlieren? Jeder kennt sie und ja, sie ist 
ganz lustig. Tja, die Fasnacht im Dorf ist, wie so 
vieles im Leben. Man nimmt sie als angenehm gege-
ben, verschwendet aber auch keinen Gedanken 
zu viel an sie und, um ehrlich zu sein, allein der 
Aufwand, aktiv mitzumachen – ach nein. 

LÄSST DAS DORF SEINE FASNACHT 
IM STICH? 

Aber was wäre, wenn nun alle Fasnachts-
cliquen in den Streik treten würden, ganz 
plötzlich, von jetzt auf nachher? Was könnte 
diese Lücke füllen? Auf einmal wäre eine 
komplette Jahreszeit gar nicht mehr existent, 
ein uraltes Brauchtum tot. Die Gassen des 
Dorfes leer gefegt, kein lustiges Treiben mehr 
in den Beizen, keine schönen Kostüme mehr 
zu bewundern, keine Guggerklänge hallen in 
den Ohren wider, kein Lachen mehr über lustige 
Gestalten, kein Schmunzeln über einfache 
Spässe und – keine begeisterten, strahlenden 
Kinderaugen mehr, die Licht und Farbe in diese 
dunkle Jahreszeit bringen. Kaum vorstellbar, 
oder? Und doch trennt uns nur ein ziemlich kleiner 
Schritt von diesem düsteren Szenario. 

Aber blicken wir mal in eine fiktive Zukunft. 
Wir befinden uns im Jahre 2050 n. Chr. Die ganze 
Schweiz ist der Fasnachtsunlust erlegen. Die ganze 
Schweiz? Nein! Ein von unbeugsamen Fasnächtlern 
bevölkertes Dorf hört nicht auf, dem destruktiven 
Gedankengut Widerstand zu leisten. Und das Leben 
ist nicht leicht für die umliegenden Fasnachtsgeg-
ner, die in den anders denkenden Orten Wangen, 
Siebnen, Galgenen und Altendorf wohnen ...

TAUSENDE UMJUBELN IHRE HELDEN 
DER FASNACHT

Alljährlich, am 6. Januar, verlassen sämtliche 
LachnerInnen ihre Häuser, säumen zu Tausenden 
die Strassen und heissen ihre sechs ersehnten 
Fasnachtscliquen aufs herzlichste Willkommen. 
Tosender Applaus begleitet die Gruppen, und eines 

DAS THEMADAS THEMA
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ist sicher, die kommenden Tage und Woche werden 
voll des bunten Treibens, ausgelassenen Lachens 
und überschäumender Freude sein. Ob Jung oder 
Alt – es gibt kein Halten mehr. Geschminkt und ko-
stümiert unterstützen sie tatkräftig ihre Helden der 
fünften Jahreszeit beim nächtelangen Feiern, das 
nur einem dient. Das beinahe verloren gegangene 
Brauchtum Fasnacht hoch leben zu lassen! Wer sind 
nun diese tapferen Narren?

DIE SECHS NÄRRISCHEN CLIQUEN
Böme, ein majestätischer, mutiger, argwöh-

nischer Fasnächtler, von seinen Hexen respektiert, 
von seinen Feinden gefürchtet. Dieser Oberhexer 
fürchtet nur eines: Dass ihm beim jährlichen 48+2 
Stunden--Hexenmarathon der Himmel auf den Kopf 
fallen könnte. Doch, wie er selbst sagt: «Es ist 
noch nicht aller Tage Abend.» Seine, aus Mooren, 
Hügeln und Wäldern kommenden Grüblerhexen, alte 
widerliche Weiber mit eulenähnlichen, glotzenden 
Augen, hat er soweit im Griff, auch wenn ihr Erschei-
nen die Mütter immer noch veranlasst, ihre Kinder 
einzuschliessen und selbst der tapferste Märchler 
nach einem Wegbegleiter sucht. Aber am meisten 
wird noch der verabreichte Schnupf gefürchtet, den 
Unvorsichtige ohne Erbarmen über sich ergehen 
lassen müssen.

Da haben wir Andy, den Oberziger. Ein listiger, 
nicht ganz kleiner Fasnächtler, voll sprühender Intel-

ligenz, dem alle gefährlichen Aufgaben bis hin zum 
Feuerlöschen bedenkenlos anvertraut werden. Andy 
schöpft seine übermenschliche Kraft aus dem Ziger-
kraut, das seine fleissigen Zigerchrütler unermüdlich 
als schlichtweg umhauend riechenden Käse auf ihre 
Brüüt streichen und diese dann zur Stärkung an die 
hungrige Bevölkerung verfüttern.

Aebi ist seines Zeichens der Seniilste aller 
Seniilen, grosser Liebhaber von Grilladen und stets 

bereit, alles liegen zu lassen, um mit seiner 
bettflüchtigen Clique neue Abenteuer zu beste-
hen. Seine Passion: das Morgenwecken und 
alle BürgerInnen von der Nachthämplimode zu 
überzeugen. Vorausgesetzt, dass es Gegrilltes 
und genügend Flüssiges gibt...

Roli, der Barde. Die Meinungen über sein 
Talent sind geteilt: Er selbst findet sich genial, 
alle anderen finden ihn unbeschreiblich. 
Aber als Ober-Rattä befindet er sich in bester 
Gesellschaft seiner Mitgugger und wie alle 
Hafä-Rattä, ist er ein fröhlicher Geselle, der 
von allen geschätzt wird. Eine Fasnacht ohne 
ihre kakophonischen, weit zu hörenden Klänge 
wäre ohnehin nicht vorstellbar.

Von allen Hore-Butzi ist er der Ehrwür-
digste. Mischi lebt mit all seinen Hore-Butzi 
übers Jahr auf dem Lachner Horn und pflegt 
den Nasenböögg, damit dieser auch anspre-
chend von der Larvennase baumeln kann. Doch 
die Hore-Butzi werden, wie auch ihr Anführer, 

vor allem wegen ihrer spitzen Zunge gefürchtet. 
Keine Untat oder Panne, kein Patzer oder Fehltritt 
bleibt ungesühnt und wird in ihren gefürchteten 
Schnitzelbänken zur allgemeinen Abschreckung 
angeprangert.

Ehrfurcht gebietend schwingt Mädli den 
würdevollen Stab seines Amtes. Diesen braucht er 
auch, um als respektabler Narrenvater all die Röllis, 
Grinde, Dominos und Foslis im Zaum zu halten. 
Unermüdlich, das Wohl der Gemeinde stetig im 
Auge, treibt er seine Narrhalla zur Verköstigung der 
Bevölkerung mit Eierringli, Wurst und Brot an, und 
das nicht nur für die Armen. 

Und bevor am Aschermittwoch der ganze Spuk 
ein Ende hat, feiert das gesamte Dorf ein letztes 
Mal seine Helden. Cui honorem, honorem. 

❚ Text/Bild: Marie-Eve Hofmann-Marsy



 70 Spa World A4
 71 Sun Time D4
 72 TC Kristallino E2

HAUSHALT/WOHNEN
 73 Abli Schuhservice B2
 74 Arthur Weber Eisenwaren E3
 75 Blumen Eveline C3
 76 Elektro Zweifel E1
 77 Farben Reichmuth B3
 78 Frischknecht Haushalt C3
 79 Galerie Rathausplatz B2
 80 Gärtnerei Hollenstein C4
 81 Kafiland D1
 82 Möbel Schwyter D5
 83 Möbel Suter B5
 84 Ramin Teppiche A3
 180 Remax Immobilien C3
 85 Ruoss Haushaltapparate D3
 86 Sabine‘s Baby Rose D4
 88 Stefan‘s Möbel E3
 89 Vinofiori D3
 178 Küchenausstellung Poggenpohl C3
 179 Swarovski-Kristalle B3

LEBENSMITTEL
 90 Bäckerei Bähler B2
 92 Bäckerei Habermacher B3
 93 Bäckerei Wüst C2
 94 Brusco‘s Vinoteca D3
 96 Chäs Weber D2
 97 Coop E4
 98 Denner C5
 99 Joly‘s Pasta Shop D4
 100 Metzgerei Odermatt C2
 102 Migros B4
 103 Thai Shop Bun Hong C4

MODE/SCHMUCK
 104 Bijouterie Holdener C2
 105 Bingo C2
 106 Boutique etc. B2
 107 Boutique Marlies D2
 108 Boutique Milano C3
 110 Goldschmied Atelier Tessa D3
 111 Jomej Trachtenmode C4
112 La Bottega della Scarpa C2
113 M+J B3
 114 Quick Net Reinigung C4
 115 Schöchlin Herrenmode B3

RESTAURANT/BAR/HOTEL
 116 Agimi Kebab C3
 117 Angel Pub B2
 171 Bäsebeiz Feldmoos E3
 118 Café Dörfli C2
 119 Café Friedeck C4

 120 Café Knobel C2
 121 Café Roxy B2
 122 Hotel-Restaurant Al Porto B2
 123 Hotel-Restaurant Bären C2
 124 Kebab Imbiss Laila B3
168 Lago Lounge B2
169 Osteria Vista B2
 170 Ox Asian Cuisine B2
125 Pizzeria Caminetto E4
 126 Pizzeria Casa Nuova C1
 127 Pizzeria DOC B3
 144 Pizzeria Angolino D3
 145 Pizzeria Al Capone B3
166 Rathaus Bar B3
128 Restaurant Alpenrösli D4
 129 Restaurant Bahnhof D5
 130 Restaurant Bauernhof B4
 131 Restaurant Falken D1
 132 Restaurant Kapelle C2
 133 Restaurant Kreuzplatz C2
 134 Restaurant Marktstübli C2
 135 Restaurant Pöstli C4
 136 Restaurant Oliveiras A5
 137 Restaurant Schäfli C2
 138 Restaurant Schützenhaus D2
 139 Restaurant Traube C2
 140 Restaurant Typisch Thai A5
 141 Ristorante da Pietro C3
 142 Seehus Bar B2
 143 Sonne Bar B2
167 Tomi’s Imbissecke C5
176 Bistro Laqua A2

ÖFFENTL. INSTITUTIONEN/KULTUR
165 Alters- und Pflegeheim D1
146 Badi B1
147 Bahnhof C5
149 Bezirksverwaltung C5
150 bühne fasson (Theater) B5
175 Dampfschiffsteg A2
174 EW Lachen D2
162 Friedhof C2
151 Primarschulen C1
152 Gemeindeverwaltung B2
153 Fussballplatz E2
154 Kaufmännische Berufsschule A3
148 Oberstufenschule am Park B1
155 Pfarreiheim Gerbi B3
163 Post E3
156 Pro Senectute C5
157 Ref. Kirchgemeindehaus B4
158 RAV, Reg. Arbeitsvermittlung A3
159 Spital D4
160 Taxi C5
161 ZAM/Abfallentsorgung D3
164 Zivilstandsamt A2
177 Öffentlicher Bootsverleih A2

AUTO/MOTO
 1 Garage Braschler E4
 2 Garage Ehrler D4
 3 Garage Schillig E3
 4 Garage Steinegger A3
 5 Multistar Waschanlage E2
 6 Reitstahl Moto Sport E4
 7 Tankstelle Agrola E3
 42 Freeride Ski, Board, Töff E3

BANCOMAT
 8 Bank Linth D5
 9 Credit Suisse D3
 10 Schwyzer Kantonalbank C4
 11 Swissregiobank C4
 12 UBS C5

BÜRO/PERSONAL/MEDIEN
 13 Billco Druck Kopie D3
 14 Cotex Druck B2    
 15 Gross Business Stellenvermittlung D3
 16 Gutenberg Druck AG C4
 172 Marchanzeiger/Publicitas C3
 17 Papeterie Schnellmann B2
 18 Stellenvermittlung Amphora C4
173 Zürichsee Zeitung C5

COIFFEUR/KOSMETIK
 20 Carisma D3
 21 Carlyne C3
 22 Coiffeur Hüsler C3
 23 Coiffeur Juan B3
 24 Coiffeur Natalia C3
 25 Coiffeur Schuler B3
 26 Haarart C3
 27 Haarmonie B3
 28 Inspiration C2
 29 Les Creation C3
 30 Milena/Barber-Shop C2
 31 Nail Design D3
 32 Petite C2
 33 Pfister D4

FREIZEIT
 34 Alcom Electronics B5
 35 Alegria Reisen D4
 36 Alex Hundeshop C2
 38 Christl. Bücherecke D4
 39 Fahrräder Carbonas A5
 40 Felix Martin HiFi TV C3
 41 Fotobox D3
 43 Geu Rasenmäher C2
 44 Hobby Frei Modellbau D4
 45 Kiosk B4
 46 Kiosk C5
 47 Kiosk D3
 48 Kiosk B2
 49 Krea 2000 B3
 50 Moni‘s Bastelecke B3
 53 Reisebüro Lauper C3
 54 s‘A+O Geschenke B2
 55 Snowboard Garage D3
 56 Spiel- und Läselade C1
 57 Spinnrädli C2
 58 Tabak / Lotto C2
 59 Tourist-Info C2
 60 Velo Sägesser D2
 61 Videosound Verleih D3

GESUNDHEIT
 62 Apotheke Dr. Bruhin B2
 63 Drogerie Dobler B4
 64 Drogerie Krähenmann B3
 65 Gobbato Orthopädie C4
 67 Optik Rogenmoser C5
 68 Palm Beach C5
 69 Shan Shui C5
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ERLEBNISORTERLEBNISORT

A B C D E

1

2

3

4

5

153

146

148

151

157
159

161
4

83

130
18

132

5
7

3

72

74

88

1

6

42

2

99

44
82

80
103

128

0 20 40 60 80 100 120 140 160 180 200 

162

165

171172

151

154

Bushaltestellen

A

84

136

158

1

175



dä LachnerEINKAUFS- UND
ERLEBNISORT

B C D E

1

2

3

4

5

10
16

27

67

92

106

34

9

11

12

13

14

15

20

21
22

23

24

25

26

28

29

30

31

32

33

36

38

39

40

41

43

46

47

45

49 50

48

53

54

55

56

57

58

59

60

61

62

63

64

65

68

69

70

90

93

94

96

97

100

102

104

108

110

111

77

73

75

76

78

79

81

4

85

86

89

105

107

113

112

114

115 116

117

118

119

120

121

122

123

124

126

127

129

131

133

134

135

138

139

140

137

141

142
143

144

145

8

17

98

125

71

35

147

149

150

152

155

156

160

163

64

166

167

170

169

168

173

174

176
177

178

179

180

0 20 40 60 80 100 120 140 160 180 200  140 2 8 0 180 110



12

VOM TISCHWEIN BIS ZUM
EDLEN TROPFEN 

Vor fünf Jahren übernahm Jana Kayihan-Kron 
den damaligen Blueme Guggi an der Seidenstrasse 

in Lachen. Seither machte sie die Erfahrung, dass 
das Mischangebot von Blumen und Wein bei der 
Kundschaft sehr geschätzt wird. Der logische Schritt 

GEWERBEGEWERBE war demnach eine neue Namensgebung. Seit zwei 
Jahren heisst das grosszügige, stimmungsvolle 
Geschäft nun «Vinofiori». 

Um sich in dieser Richtung weiter zu entwickeln, 
suchte Jana Kayihan-Kron nach fachlicher Unter-
stützung im Bereich Wein – und wurde fündig bei 
«Keel-Weine» in Siebnen. Denn die Familie Keel 
ihrerseits suchte schon seit geraumer Zeit einen 
Platz für ein Standbein in Lachen.

Und so kommen nun die Lachnerinnen und Lach-
ner in den Genuss, aus dem auserlesenen Sortiment 
der Keel-Weine wählen zu können. Das Angebot 

reicht vom Tischwein bis zu Exklusivitäten und ganz 
seltenen Tropfen. Die Weine sind hauptsächlich euro-
päischer Herkunft. Ein exquisites Grappa-Sortiment 
rundet das Angebot ab. 

Während der Woche richten Jana Kayihan-Kron 
und ihr Team die Wein- und Blumenkompositionen. 
An den Samstagen beraten dann jeweils Mitglieder 
der Familie Keel bei «Vinofiori» die Weinliebhabe-
rinnen und -liebhaber.

❚ Text/Bild: Elsbeth Anderegg

Steuerfragen…? Wir stehen Ihnen
mit Rat und Tat zur Seite.

Treuhand und Immobilien

Steuer- und Rechtsberatung

Wirtschaftsprüfung

Financial Services

Unternehmensberatung und Informatik

BDO Visura
Feldmoosstrasse 12, 8853 Lachen, Telefon 055 451 52 30, Fax 055 451 52 31, 
lachen@bdo.ch, www.bdo.ch

Mario Patt, dipl. Treuhandexperte
Ihr Niederlassungsleiter in Lachen
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SCHUHLADEN MIT 
SÜDLÄNDISCHEM FLAIR

Wer Italien sagt, denkt an die italienische Küche, 
an Möbel, an Musik … und an Schuhe. Modische 
Damen- und Herrenschuhe aus Italien gibt es jetzt 
auch in unserer Region. «La Bottega della Scarpa», 
das neue Geschäft von Heidy Wyss an der St. Gal-
lerstrasse in Lachen, führt exklusive Schuhmarken 
aus Italien, Frankreich, England und der Schweiz. 
Gürtel, Handtaschen, Handschuhe, Schals und Jeans 

SHOPPINGSHOPPING

der Marke Mustang runden das Angebot ab. Ein 
Besuch lohnt sich. Die Beratung ist freundlich und 
persönlich. Und als Überraschung wartet ein Glas 
Prosecco auf die Besucherinnen und Besucher. 

Weitere Informationen sind zu finden unter 
www.della-scarpa.ch

❚ Text/Bild: Elsbeth Anderegg

EINKAUFS-GUTSCHEINE VON 
«DIE KARTE»

 Mitte Dezember haben die Benützerinnen und 
Benützer von «die karte» die ersten Gutscheine 
zugeschickt bekommen. Rechtzeitig zu Weihnachten 
halten nun Konsumentinnen und Konsumenten, die 
in den lokalen Fachgeschäften, Dienstleistungsbe-
trieben und Restaurants ihr Geld ausgeben, das erste 
Dankeschön von diesen Betrieben in den Händen.

Als weitere Dienstleistung bietet nun die Ge-
nossenschaft «die karte» Einkaufs-Gutscheine zum 
Erwerben an. Auch diese sind in jedem Partner-Ge-
schäft einlösbar. Zu den Werten CHF 20.– und CHF 
50.– können die Gutscheine im Spiel- und Läselade, 
Kreuzplatz 6, in Lachen gekauft werden.

❚ Text/Bild: Elsbeth Anderegg
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WIEDERERÖFFNUNG DER 
KAPELLE

Das Restaurant Kapelle ist wieder offen und das 
an ganzen sieben Tagen in der Woche. Werktags 
von 6 Uhr bis 24 Uhr, am Wochenende ab 8 Uhr. 

Aus der gutbürgerlichen Küche kommt von Mon-
tag bis Freitag der Znünihit sowie fünf verschiedene 
Menüs zur Mittagszeit.

Auskunft und Reservationen nehmen der Wirt 
Marcel Huber und sein Team gerne unter 
Tel. 055 442 12 09 oder Info@kapellelachen.ch 
entgegen.

❚ Text: Martin Mächler

DAS UMBAUFIEBER GRASSIERT 
IN LACHNER RESTAURANTS

Anfang des Jahres 2008 werden folgende 
Restaurants, Pubs und Bars für wenige Stunden 
bis sogar Tage geschlossen sein. Sie unterziehen 
sich einer umfassenden Neugestaltung der Räume. 
Verschiedene Innenarchitekten- und Handwerker-
teams sind für diese so besonders heikle Aufgabe 
angestellt worden.

So wird das Schützenhaus zur Post und im 
wahrsten Sinne des Wortes wird dort auch «die 
Post abgehen». Das traditionelle Alpenrösli auf der 

GASTRONOMIEGASTRONOMIE
TOURISMUSTOURISMUS

Passhöchi wird gar zum gefährlichen «Drachenpass» 
während im Kreuzplatz das «Viva la Mexiko» gelebt 
wird. Im Angel Pub feiert das Deko-Team «10 Jahre 
Näbelwürm». Aber auch im Märtstübli, Schäfli, 
Falken und in der Kapelle werden die Gasträume 
auf wundersame Weise neu gestaltet. Man darf 
gespannt sein – Lachens gastronomisches Gesicht 
wird sich umfassend ändern!

❚ Text: Martin Mächler

AUS- UND AUFBAU GEHT 
UNERMÜDLICH WEITER

Die Neuausstattung der Lachner Restaurants 
ist vollbracht. Die verschiedenen Innenarchitekten, 

Handwerker, Dekorateure und Künstler haben sich 
wieder mächtig ins Zeug gelegt, um Ihnen ein 
neues Raumgefühl in den Restaurants zu bieten. 
Aber nicht alle Teams gehen gleich vor oder haben 
einen andersartigen Aufbau. So wird das Schützen-
haus mit der Rahmentechnik gestaltet. Der totale 
Auf- und Ausbau sowie die künstlerische Gestaltung 
werden auf sage und schreibe 150–200 Stunden 
geschätzt. Das Team vom Kreuzplatz hingegen baut 

im Rostverfahren, was meistens in einem heillosen 
Durcheinander von Dachlatten beginnt. Aber 
bereits nach dem ersten Tag können auch hier die 
Künstler und Dekorateure auffahren. Hier wird in die 
Umgestaltung im Durchschnitt bis zu 100 Stunden 
investiert.  ❚ Text/Bild: Martin Mächler

www.internationale-apotheke.ch
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LACHEN DER ZUKUNFT … 

Die Gemeinde Lachen ist weiter in Bewegung. 
Im Rahmen eines Studienprojektes untersuchten 
im Sommer 2007 Studierende der Hochschule für 
Technik Rapperswil das raumplanerische Potential 
einer zukünftigen Dorfkerngestaltung in Lachen. 
Die Arbeiten zeigen in unterschiedlichen Aufgaben-
feldern der Dorfkernerneuerung und -gestaltung 
ein Spektrum von Möglichkeiten, wie Lachen nach 
der Realisierung der Kernentlastungsstrasse in der 
Dorfkernentwicklung weiter vorankommen kann. 
Ferner wird ersichtlich, welche Chancen sich bieten, 
den Dorfkern langfristig als Einkaufsdestination und 
Wohnort attraktiv zu erhalten. 

RÄUMLICHE ENTWICKLUNG UND GE-
STALTUNG DES DORFKERNS, ANBINDUNG 
OBERSEE-CENTER

LACHEN DESIGNLACHEN DESIGN Mit dem Obersee-Center erhält Lachen einen 
neuen Schwerpunkt. War der ursprüngliche Dorfkern 
zwischen Hafen und Bahnhof eingespannt, so 
erweitert sich der für die wirtschaftliche Prosperität 
relevante Bereich bis hin zur Feldstrasse. Die Struk-
tur der bestehenden Wegverbindungen hingegen ist 
nicht für diese räumliche Veränderung ausgelegt. 
Oberstes Planungsziel ist daher eine in funktionaler 
und gestalterischer Hinsicht optimale Anpassung 
des Strassennetzes an die neue Raumorganisation 
im Dorfkern. Dabei wird deutlich, dass der Bereich 
«Schlössli» den Dreh- und Angelpunkt für ein erfolg-
reiches Gelingen der baulich-räumlichen Integration 
von Dorfkern und Obersee-Center darstellt. Mehrere 
Gestaltungsvorschläge zeigen hierzu die grund-
sätzlichen Möglichkeiten auf, dort Strassenräume, 
Verkehrsführung und Fussgängerlenkung neu zu 
organisieren. Schliesslich könnte mit dem Vorbereich 
des «Schlössli» ein neuer Platz innerhalb des 
historischen Dorfkerns von Lachen entstehen. 

PLÄTZE UND STRASSENRÄUME 
IM DORFKERN

Die Gestaltung und Nutzbarkeit der Strassen und 
Plätze im Dorfkern trägt neben den Bauten selbst 
wesentlich zur Prägung des Ortsbildes bei. Fünf 
Strassenzüge werden im Sinne einer homogenen 
Dorfkerngestaltung so gegliedert, dass diese jeweils 
nach einheitlichen Gestaltungsvorgaben umgebaut 
werden sollen. Dabei wird im Umgang mit der Par-
kierung ein pragmatischer Lösungsansatz gewählt, 
bei dem die Erreichbarkeit der Ladengeschäfte 
mittels Kurzzeitparkflächen bewusst in klare Schran-
ken gefasst wird. Für die Plätze wird zunächst ein 

übergreifendes Konzept zur Herstellung einer hohen 
Aufenthaltsqualität entwickelt. Dieses ermöglicht die 
Weiterentwicklung eigenständiger und charakter-
voller Dorfplätze, welche einen Dialog mit dem 
historischen Kontext von Lachen führen können. 

ENTWICKLUNGSPOTENTIAL HAFEN 
UND NEUGESTALTUNG BAHNHOF

Die Hafenanlage könnte mit dem beachtlichen 
Aufwertungspotential in der Äusseren Haab Lachens 
Stellenwert als Wohn- und Ausflugsort wertvolle und 
spürbare Impulse geben. Der grosse Parkplatz und 
sein Umfeld sollen dabei einer gesellschaftlichen 
bzw. kulturellen Nutzung weichen. An seiner Stelle 
werden attraktive neue Treffpunkte und multifunk-
tionale urbane Lebensräume geschaffen. Mit der 
Verlegung der Kernentlastungsstrasse direkt an 
das Bahntrassee kann ein vom Verkehr befreiter 
Bahnhofplatz geschaffen werden. Somit wird der 
Freiraum zu einem attraktiven Bahnhofplatz von 
hoher Aufenthaltsqualität umgestaltet.    

❚ Text: Michael Stähli(Quelle: HSR), 
Grafiken: Studienarbeiten HSR, Sommer 2007

Wir stellen alles in den Schatten...

www.arondo.ch

SONNEN- UND WETTERSCHUTZ

ARONDO

ARONDO AG, Alpenblickstrasse 7, 8853 Lachen, Telefon 055 451 55  33 L
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UND WAS DENKEN SIE?

Gewalt, Vandalismus. Die Zeitungen sind voll 
von Schlagzeilen, beschreiben Jugendliche, die in 
ihrer Freizeit Schandtaten verüben.

Gerne möchten wir Ihnen ein Beispiel von einer 
Jugendlichen aufzeigen, die nicht diesem Bild der 
Gesellschaft über die Jugendlichen entspricht. Es 
zeigt das Bild einer Jugendlichen, die sich und 
andere(s) bewegt. Einerseits möchte ich die junge 
Erwachsene als Subsystem vorstellen, andererseits 
können Sie sie auch in Interaktion mit anderen 
Jugendlichen kennen lernen. Lesen Sie selbst! 

Jessica Kaufmann ist 17 Jahre alt und besucht 
die dritte Sekundarklasse im Schulhaus am Park 
in Lachen. In ihrer Freizeit ist sie sehr kreativ. Sie 

LACHEN KIDSLACHEN KIDS zeichnet gerne, hört viel Musik und beschreibt sich 
als offen für Vieles. 

Sie sagen jetzt, ja, das ist noch nichts Beson-
deres. So viel kann man wohl von den Jugendlichen 
erwarten! Bleiben Sie dran und lassen Sie sich 
überraschen.

Jessica spielt in einer Band mit. Diese besteht 
aus vier Jugendlichen aus verschiedenen Gemeinden 
rund um Lachen. Die Band hat sich selber ein Lokal 

in Galgenen gesucht, in 
welchem sie einmal pro 
Woche zusammen proben. 
Ansonsten verbringt Jessi 
viel Zeit in der Pfadi und 
vergnügt sich gerne im 
Ausgang. 

Nun denken Sie 
wohl: Ja, das haben wir 
früher doch auch gemacht. 
Zudem ist sie vielleicht 
eine Ausnahme? Lesen Sie 
weiter...
In der Schule ist Jessica 

Mitglied des Schülerrates der Oberstufe. Der 
Schülerrat besteht aus acht engagierten Schüle-
rInnen und zwei LehrerInnen. Sie treffen sich einmal 
pro Monat am freien Mittwochnachmittag. Dabei 
können die SchülerInnen Anliegen und Bedürfnisse 
an die LehrerInnen herantragen. Diese werden 
dann wiederum durch die beiden Lehrkräfte dem 
Rektorat unterbreitet. Beispiele für Wünsche und 
Anregungen sind das Verhindern von Diebstählen, 
das Vermindern des Lärms in den Gängen der Schule 
oder das Errichten eines Glacestandes im Sommer. 

Vieles kann und soll nach Jessica noch verändert 
werden. Dass Änderungen und Verbesserungen 
längerfristig andauern können, stört sie nicht, denn 
für sie steht die Nachhaltigkeit im Vordergrund. 
Auch die kommenden Jahrgänge sollen vom Einsatz 
des Schülerrates profitieren können. Darum werden 
Interventionen immer von den Mitgliedern des Schü-
lerrates reflektiert und deren Nutzen wird evaluiert.

Jessica ist dankbar, dass die Lehrerschaft die 
SchülerInnen partizipieren lässt und ihnen die 
Chance gibt, Anliegen anzusprechen. Ihrer Meinung 
nach sollte auch die Primarschule diese Möglichkeit 
anbieten. 

Da die Verbesserungsvorschläge nach Möglich-
keit von den Jugendlichen selbst in die Tat umge-
setzt werden, findet, nach Angaben von Jessica, 
ein grosser Lernprozess statt. Sie lernt im Team zu 
arbeiten, ein Projekt zu planen, zu organisieren und 
danach umzusetzen. Zudem bekommt sie wertvolle 
Erfahrungen, die Verantwortung für Veränderungen 
zu übernehmen. 

So, meine sehr geehrten Damen und Herren. 
Danke, dass Sie dabei geblieben sind! 

Wie hat sich Ihr Bild von Jugendlichen 
verändert? Es würde uns freuen, wenn Sie Ihr Bild 
von den gewaltbereiten, randalierenden jungen 
Menschen revidieren konnten. Schön, dass Sie sich 
in Zukunft auch an den innovativen, kreativen, mo-
tivierten, engagierten, offenen und lebenslustigen 
Jugendlichen orientieren. 

 ❚  Text: Jugendliche und Presse: Fabio Blank, 
Catarina Mettler, Samira Dietsche, 
Michi Rauchenstein, Bild: mem
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CLEVER & (SM)ARTCLEVER & (SM)ART

BILDUNGSKALENDER

JANUAR/FEBRUAR 2008
07.01.–28.01. «Outlook», Kaufmännische Berufsschule 

Lachen, Organisator: Kaufmännische 
Berufsschule Lachen

08.01.–19.02. «Exel – Einführung», Schulungsraum 
Comsolutions GmbH Wangen, Organisa-
tor: Comsolutions GmbH

16.01.–20.02. «Philosophie Zirkel», Creativ-Center Bera-
tungsstelle, Organisator: Pro Senectute

17.01. «Kuba», Vortrag, Pfarrheim Gerbi, 
Organisator: Pro Senectute

28.01.–07.04. «Einstieg in die Computer-Welt», Creativ-
Center Beratungsstelle, Organisator: Pro 
Senectute

28.01.–23.06. «Italienisch», Creativ-Center Beratungs-
stelle, Organisator: Pro Senectute

28.01.–23.06. «Spanisch Anfänger», Creativ-Center Be-
ratungsstelle, Organisator: Pro Senectute

04.02. «Zeichnen mit Word», Kantonsschule 
Pfäffikon, Organisator: Computeria 
Ausserschwyz

11.02.–14.02. «Internet Grundkurs», Creativ-Center Be-
ratungsstelle, Organisator: Pro Senectute

12.02.–26.02. «Einstieg in die digitale Fotowelt», Cre-
ativ-Center Beratungsstelle, Organisator: 
Pro Senectute

22.02. «Handykurs», Creativ-Center Beratungs-
stelle, Organisator: Pro Senectute

Ständige Angebote:
Fotokurse, Marktstrasse 28, jeweils zwei Stunden, 
Organisator: Fotobox
Bieten Sie Kurse an oder planen Sie einen öffentlichen 
Vortrag, dann tragen Sie Ihr Bildungsangebot doch unter 
www.lachen.ch, Anlässe/Agenda ein. Diese Datenbank 
dient auch als Grundlage für den hier erscheinenden 
Bildungskalender.

❚

LACHNER MASKENGARDEROBE 
– ALLES WAS EIN BUTZI BRAUCHT

Die Stärke der Lachner Maskengarderobe 
sind die traditionellen Fasnachtsfiguren wie Rölli, 
Domino, Lachner Grind und die Dorfalte. Das Team 
um Obernarr und Schnurpfonkel Jürg Wattenhofer 
hat die Aufgabe, die Kostüme zu erhalten und der 
Öffentlichkeit zur Verfügung zu stellen. Ausserdem 
führt die Maskengarderobe ein breites Sortiment 
an Gewand, Larven, Hüten und Accessoires, kurz 
gesagt, alles, was ein Butzi braucht. 

Auf die Fasnacht 2008 werden neu die hoch-
wertigen und ausdrucksstarken Masken aus dem 
Atelier von Verena Steiger in Steinen ins Sortiment 
aufgenommen. Diese Masken werden in Handarbeit 

aus Wachs und Stoff gefertigt und zeichnen sich 
durch einen unvergleichlichen Tragekomfort aus. 
Es mag erstaunen, dass ein solches Meisterwerk 

in der Maskengarderobe für 40 bis 45 Franken zu 
haben ist. Auf die neue Saison konnten zudem die 
Mietpreise für Rölli und andere Kostüme deutlich 
gesenkt werden.

Die Maskengarderobe der Narrhalla Lachen ist im 
Hunzikerhaus an der Seestrasse 20 untergebracht. 
An Donnerstagabenden wird oft in der Schnurpfstube 
gearbeitet. Geöffnet ist sie an den offiziellen Fas-
nachtstagen oder nach Vereinbarung. Die Nummer 
des Röllitel lautet 079 213 90 26.

Das Team freut sich über Besuch von interessier-
ten Fasnächtlern und solchen, die es werden wollen. 

❚ Text/Bild: Jürg Wattenhofer

Seestrasse 20

An Fasnachtstagen
oder nach Vereinbarung
geöffnet

• Traditionelle Fasnachts-
figuren • Kostüme • Larven
• Hüte • alles, was ein
Butzi braucht •

Viele neue Kostüme!

Narrhalla Lachen

Dinner for two, 
Familiennachtessen zu fünft, 

acht Freunde vor dem Ausgang, 
50. Geburtstag mit 30 Gästen, 

Firmenfest und Mitarbeiter-Feier: 

Alle sind herzlich willkommen bei uns! 

Auf Ihre Reservation freuen wir uns! 

Géraldine & Adrian Stählin-Wiesner 

Restaurant Pöstli 
Mittlere Bahnhofstrasse 4 

8853 Lachen 
055/462 30 90 

www.poestli-lachen.ch 
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ADVENTS-RÜCKBLICKADVENTS-RÜCKBLICK

Jetzt, zu Beginn der Fasnachtszeit, ist der 
Lachner Wiehnachtszauber schon fast wieder 
Vergangenheit, auch wenn zumindest einer der 

drei Teile dieses einzigartigen Events noch bis 
Ende Januar geöffnet hat: Das Eisfeld von zäme 
LACHEN. Aber nicht nur das Eisfeld, sondern auch 
der wunderschöne Weihnachtsmarkt und das mehr 
als erfolgreiche 30-tägige Konzertprogramm im 
Variétézelt sind es einfach wert, sie nochmals Revue 
passieren zu lassen. Drei Teams mit zahlreichen 

helfenden Händen und der Unterstützung von 
Firmen, Vereinen, Institutionen und Privatpersonen 
haben organisiert, finanzielle Mittel generiert 
und letztendlich gearbeitet bis zum Umfallen. So 
manche Nerven lagen blank, Lampenfieber wurde 
bekämpft und mit viel Einfallsreichtum und Geschick 
die unvorhergesehenen kleinen Pannen gemeistert. 

TC Training
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ADVENTS-RÜCKBLICKADVENTS-RÜCKBLICK wieder lauter zu hören als das Lob. Und deshalb soll 
hier, an dieser Stelle, ein ganz grosses Dankeschön 
ausgesprochen werden! Ein Danke an den Einsatz 
der Marktkommission, der ganzen künstlerischen 
Gruppe um Jost Hauser und Carlo Brunner, der 
Kulturkommission, dem Team 4 von zäme LACHEN 
und all den vielen anderen fleissigen Helfern, die 

Lachen in der Adventszeit 2007 im wahrsten Sinne 
des Wortes verzaubert und für das Dorf am Sey eine 
Bereicherung geschaffen haben, die ihresgleichen 
sucht. Wir hoffen, dass dieser spektakuläre Lachner 
Wiehnachtszauber auch in Zukunft der Höhepunkt in 
der Adventszeit in Lachen sein wird! 

 ❚ Text/Bilder: Marie-Eve Hofmann-Marsy

Sicher, das Publikum und alle Besucher haben 
nichts von all dem mitbekommen und hoffentlich 
die vielen Attraktionen ausgiebig genossen. Dem 
Zeitgeist entsprechend war die Kritik aber leider 

Hotel Restaurant Bären
Marktstrasse 9
CH-8853 Lachen
Tel. +41 55 451 99 99
Fax +41 55 451 99 95
www.hotelbaeren-lachen.ch
info@hotelbaeren-lachen.ch



 TRADITION KAPELLFEST 
 Seit einer wundersamen Heilung und 

dem Bau der Kapelle «Zur Schmerz-
haften Mutter im Ried» wird das 
Kapellfest in Lachen gefeiert und dies 
seit mehr als 300 Jahren, in diesem 
Jahr am Sonntag, 9. März.

 ST. JAKOBSWEG
 Der alte Pilgerweg von Skandinavien 

nach Santiago de Compostela in 
Spanien führt geradewegs durch die 
Schweiz. Lachen ist eine der Stationen 
auf dem Weg von Rorschach nach 
Einsiedeln.

 

Alle Beiträge, die im «dä Lachner» veröffentlicht werden, unterliegen den Redaktionsstatuten vom 13. Dezember 2006, 

nachzulesen unter www.zaemelachen.ch.
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